
 
 

Science Slam „Gesundheit ist politisch – nur mit Nachwuchs!“ 

Du bist Nachwuchswissenschaftler*in und arbeitest an einer Abschlussarbeit, einem 
Promotionsprojekt oder einer eigenen Forschungsarbeit- und möchtest dein Thema mit einem 

breiten Publikum teilen? 

 Dann bist du beim A& G Science Slam 2026 genau richtig! 

Bühne frei für eure Forschung! 

Wir laden Studierende, Promovierende und Nachwuchswissenschaftler*innen aus dem 

Bereich Public Health – sowie angrenzenden Fachrichtungen mit thematischem Bezug – 

herzlich ein, ihre Arbeiten beim Science Slam vorzustellen. Eingereicht werden können 

Beiträge zu studentischen Abschlussarbeiten (bis ein Jahr nach Abschluss), 

Promotionsvorhaben oder Forschungsprojekte. 

Was euch erwartet 

Im Science Slam geht es darum, Wissenschaft lebendig, verständlich und mit Spaß zu 

präsentieren. 
In maximal zehn Minuten stellt ihr euer Thema auf kreative Weise vor – mit PowerPoint, 

Requisiten, kleinen Experimenten oder ganz anders. Hauptsache, das Publikum versteht, 

warum euer Thema wichtig und spannend ist! 

Das Publikum entscheidet am Ende per Applaus, wer den Science Slam gewinnt. 

Keine Bühnenerfahrung? Kein Problem! 

Alle Teilnehmenden werden vorab zu einem Vorbereitungstreffen mit professionellem 

Coaching eingeladen. Dort erhaltet ihr wertvolle Tipps und praktische Hinweise rund ums 

Slammen und Präsentieren – ganz entspannt und ohne Lampenfieber. 

Mitmachen ist ganz einfach! 

Ihr wollt beim Science Slam 2026 dabei sein? Dann schickt euer Abstract (max. 1.500 

Zeichen inkl. Leerzeichen) bis zum 30. Januar 2026 an czora@gesundheitbb.de mit dem 

Betreff „Science Slam 2026“. Weitere Informationen zum Kongress erhaltet ihr auf unserer 

Website. 

Euer Abstract sollte einen kurzen Einblick in eure Forschung geben: 

• Fragestellung: Was ist euer Thema und warum ist es relevant?  

• Methode: Wie seid ihr vorgegangen?  

• Ergebnisse: Was habt ihr herausgefunden? 

• Diskussion: Welche Impulse gebt ihr der Diskussion mit?  

https://www.armut-und-gesundheit.de/ueber-den-kongress/science-slam
mailto:czora@gesundheitbb.de


 
Ihr möchtet lieber auf Englisch einreichen? Kein Problem – We also welcome submissions 

in English. If you have any questions or need support from the project team, feel free to 

contact us. 

Was ist ein Science Slam? 

Der Science Slam ist eine lebendige Bühne für Wissenschaft – spannend wie ein Vortrag, 

unterhaltsam wie ein Poetry Slam. Hier geht es darum, die eigene Forschung auf kreative, 

verständliche und mitreißende Weise zu präsentieren. 

Im Mittelpunkt steht nicht nur das Was, sondern vor allem das Wie: Komplexe Themen 

sollen so erklärt werden, dass sie auch Menschen ohne fachliche Vorkenntnisse begeistern.  

Die Slammenden sind eingeladen, ungewöhnliche Ideen einzubringen und ihr Publikum mit 

Leidenschaft für ihr Thema anzustecken. Fachbegriffe dürfen gern vorkommen, sollten aber 

klar erklärt und sparsam eingesetzt werden. 

Der Science Slam ist ein Ort für Offenheit, Vielfalt und gegenseitigen Respekt. 
Diskriminierende, respektlose oder nationalistische Inhalte werden nicht akzeptiert. Wir 

behalten uns vor, Beiträge mit diesen Inhalten abzulehnen. 

Ablauf 

Am Montag, 16. März 2026 treten ca. fünf Personen in einem ungezwungenen Vortrags-

Wettstreit gegeneinander an: in Präsenz am Henry-Ford-Bau der Freien Universität Berlin 

als Rahmenprogramm zum Kongress Armut und Gesundheit. 

Ziel ist es, das eigene Forschungsthema in zehn Minuten auf anschauliche Weise 

darzustellen. Das Publikum bildet die Jury: Wer den lautesten Applaus bekommt, gewinnt 

den Science Slam.  

Der Einsendeschluss für die Abstracts ist der 30.01.2026 

Falls ihr Fragen habt oder Unterstützung seitens des Projekt-Teams benötigt, zögert nicht, 

euch bei uns per E-Mail zu melden.  

Wir freuen uns auf eure Beiträge und einen inspirierenden Science Slam! 

Mit freundlichen Grüßen  

Für das Kongress-Team 

Dominica Czora  


